
 

Erklärung zur Verwendung von „Konfliktmineralien“ in unseren Beschichtungen 

USA / Dodd-Frank Act: 

Im Jahr 2010 ist der US-amerikanische Dodd-Frank Act (Dodd-Frank Wall Street Reform and Consumer Protection 
Act) in Kraft getreten. Demnach müssen US-börsennotierte Unternehmen offen legen, ob sogenannte 
„Konfliktmineralien“, die für die Herstellung oder Funktion ihrer Produkte notwendig sind, aus der DR Kongo oder 
ihren Nachbarstaaten stammen. Als „Konfliktmineralien“, sog. 3TGs, versteht der Dodd-Frank Act die Rohstoffe 
Tantal, Zinn, Gold und Wolfram, wenn ihre Gewinnung und der Handel mit diesen Rohstoffen zur Finanzierung oder 
anderweitigen Unterstützung bewaffneter Gruppen in der DR Kongo oder ihren Nachbarstaaten beitragen.1 

 

EU / Verordnung über Konfliktmineralien:  

In der EU ist im Jahr 2017 eine entsprechende Verordnung für Direkt-Importeure auf den Weg gebracht worden, die 
eine Sorgfaltspflicht bei der Einfuhr oben genannter Mineralien in die EU vorsieht. Diese dehnt den Ursprungsbegriff 
(bislang nur Zentralafrika) auf Konflikt- bzw. Hochrisikogebiete weltweit aus.   

 

Die Wohlrab Unternehmensgruppe unterliegt selbst nicht dieser Offenlegungs- und Berichtspflicht, ist aber als 
internationaler Anbieter im Bereich der technischen und dekorativen Oberflächenbeschichtung ein Teil der 
Lieferkette. Da wir das Thema sehr ernst nehmen, möchten wir unsere Geschäftspartner hiermit über unsere 
Vorgehensweise informieren. 

 

Wir selbst sind kein Direktimporteur oben genannter Mineralien, sondern arbeiten bei der Beschaffung von 
Mineralien und Gemischen, die für die Herstellung oder Funktion unserer Produkte notwendig sind, mit wenigen 
seriösen Distributoren zusammen. Dabei setzen wir bei unseren Lieferanten auf eine langfristige und vertrauensvolle 
Zusammenarbeit, die auch die Transparenz und Rückverfolgbarkeit des beschafften Materials thematisiert.  

Lieferanten von Mineralien und Gemischen, die unter diese Initiativen fallen, und die von uns als Lohnbeschichter 
frei wählbar sind, müssen uns deren konfliktfreien Ursprung bestätigen. Dies erfolgt in regelmäßigen Abständen z.B. 
über die Angabe der Schmelzhütten und einem anschließenden Abgleich mit der Liste der „Conformant Smelters 
and Refiners“ der „Responsible Minerals Initiative“.  

Eine Herkunftsgarantie der von uns eingesetzten Materialien können wir leider nicht abgeben. Wir bestätigen aber 
mit diesem Thema sensibel und mit der gebotenen Sorgfalt umzugehen. Einen wissentlichen Einsatz von 
„Konfliktmineralien“ wird es entsprechend unserer Unternehmenspolitik nicht geben. 

 

Langenzenn, den 28.Januar.2019 

 

Christian Wohlrab     Pablo Wurzwallner 

Inhaber der Wohlrab Unternehmensgruppe   Leiter Einkauf  

                                                      
1 Merkblatt: Dodd-Frank Act und „Konfliktmineralien“ Umgang mit Offenlegungspflichten entlang der Lieferkette (Arbeitsgruppe von 
BDI, BGA, DIHK, Spectaris, VDM, WVM und ZVEI, 5.11.2013) 


